
 

 

Pressemitteilung 5 – August 2018 

ILE-Region Rothenburg ob der Tauber geht das Thema ÖPNV an  

Die ILE-Region Rothenburg ob der Tauber setzt sich für die Einführung eines flexiblen und bedarfsorientierten Nahverkehrsangebotes ein, um auch 
die Anbindung der kleineren Ortsteile an das übrige Verkehrsnetz zu verbessern. Erste Gespräche mit Vertreter/innen des Landkreises, wie auch 
der Regierung Mittelfranken wurden bereits geführt, nun soll die Planung konkreter werden. In diesem Zusammenhang hat auch die Umsetzungs-
begleitung der ILE-Region Rothenburg ob der Tauber das Thema Öffentlicher Personennahverkehr in ländlichen Räumen aufgegriffen und infor-
miert in ihrem neu erschienenen Newsletter über die relevanten Akteure bei der Planung der Angebote, die verschiedenen Systeme und stellt 
spannende Beispiele aus der Praxis vor. Für alle die tiefer in die Thematik einsteigen möchten, hat die Umsetzungsbegleitung darüber hinaus ein 
Kompendium zusammengestellt, das – ebenso wie der Newsletter – auf der Homepage der Region ( www.regionrothenburg.de) heruntergeladen 
werden kann.  

Nicht jeder hat die Möglichkeit ein Auto zu nutzen – gerade Senioren und auch Jugendliche sind von der Nutzung dieses Verkehrsmittels oftmals 
ausgeschlossen. Um jedoch auch ihnen den Zugang zu den Einrichtungen der sozialen Daseinsvorsorge, der Versorgung aber auch einfach nur 
zum nächsten Seniorennachmittag oder dem Sportverein zu ermöglichen, ist ein ausreichendes öffentliches Verkehrsangebot unerlässlich. So 
sieht es auch der Sprecher der ILE-Region Rothenburg ob der Tauber, Bürgermeister Wilhelm Kieslinger: „Die Sicherstellung eines ausreichenden 
Mobilitätsangebotes ist eine besonders wichtige Aufgabe des Landkreises und der Kommunen. Im Rahmen der ILE-Kulisse gehen wir Bürgermeis-
ter das Thema nun gemeinsam an, denn auf regionaler Ebene sind ganz andere Lösungen denkbar und im besten Falle ist im Rahmen flexibler und 
bedarfsorientierter Angebote sogar ein Ausbau des bisherigen Netzes möglich.“  

Unterstützt werden die Bürgermeister der elf ILE-Gemeinden dabei von der Umsetzungsbegleitung: „Wir hatten bereits Gespräche mit verschie-
denen Vertreterinnen und Vertretern der Landkreisverwaltung, der Regierung Mittelfrankens aber auch mit Akteuren aus der Praxis, um Ideen 
einzuholen und sind zuversichtlich, dass die Planung demnächst konkreter wird“, so Linda Kemmler vom Büro neulandplus. Die Planung und 
Umsetzung eines Nahverkehrssystems ist sehr komplex: Es sind zahlreiche Akteure einzubinden, zudem bringt die demographische, wie auch 
räumliche Situation insbesondere der ländlichen Gemeinden weitere Herausforderungen mit sich, die es zu beachten gilt. Dies gab auch den 
Anstoß zur Erstellung des Kompendiums, sowie des etwas kürzer gefassten Newsletters, berichtet Linda Kemmler von der Umsetzungsbegleitung. 
„Uns ist im Rahmen des Projektes aufgefallen, dass es nicht sehr viele frei zugängliche Informationen zu dem Thema gibt und wollten das von 
Grund auf aufarbeiten. Das Kompendium stellt dar, welche Akteure bei der Planung zu berücksichtigen sind und welche verschiedenen Systemty-
pen es überhaupt gibt, die sich jeweils für ganz unterschiedliche Raumstrukturen eignen. Damit das nicht zu trocken ist stellen wir darin auch 
verschiedene Beispiele aus der Praxis dar. Der Newsletter fasst die Informationen etwas kürzer zusammen“, ergänzt ihr Kollege Hannes Bürck-
mann 

Zur Verfügung stehen die Dokumente auf der Homepage der ILE-Region Rothenburg ob der Tauber (www.regionrothenburg.de). Hier können auch 
zahlreiche weitere Informationen zu Projekten und der Region abgerufen werden. Außerdem besteht auch die Möglichkeit, den Newsletter zu 
abonnieren, der in regelmäßigen Abständen erscheint und per E-Mail versendet wird. „Wir freuen uns, wenn wir auch anderen kommunalen 
Allianzen mit unseren Informationen weiterhelfen können und stehen auch sonst gerne für Rückfragen zur Verfügung“, schließt Hannes Bürck-
mann.  

In der ILE-Region Rothenburg ob der Tauber haben sich elf Kommunen zusammengeschlossen, um sich den Herausforderungen der Zukunft auf 
interkommunaler Ebene zu stellen. In ihrem Strategiepapier – dem Integrierten ländlichen Entwicklungskonzept (ILEK) – haben die Kommunen und 
Bürger/innen der Region verschiedene Projekte definiert, die die Region fit für die Zukunft machen und aktuell umgesetzt werden. Unterstützt 
werden sie dabei vom Team der Umsetzungsbegleitung. Die Integrierte Ländliche Entwicklung wird von den Ämtern für Ländliche Entwicklung 
gefördert.
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Anlagen: 

- Logo der ILE-Region Rothenburg ob der Tauber 
- Symbolbild ÖPNV 
- Newsletter 2/2018 ILE-Region Rothenburg: ÖPNV in ländlichen Räumen 

 

 


